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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Projektausschusses 
Stadtteilentwicklung 
 
Sitzungstag:  Sitzungsbeginn: Sitzungsende: Sitzungsort: 
24.10.2012  17:00 Uhr  18:45 Uhr  Ortsamt Hemelingen 
         Sitzungsraum 1. OG 
 
Anwesend waren: 
 
Vom Ortsamt: 
Herr Ullrich Höft   als Vorsitzender    
Herr Theodor Dorer   als Schriftführer 
 
Vom Fachausschuss Bau, Verkehr und Stadtentwicklung: 
 
Herr Gerd Arndt 
Herr Ralf Bohr 
Herr Jens Faltus 
Herr Hans-Peter Hölscher 
Frau Christa Nalazek 
Herr Matthias Roßberg 
Herr Albrecht Syga 
 
Als Gast: 
Herr Karl-Heinz Otten 
 
Tagesordnung: 
 
1. Konstituierung des Projektausschusses und Wahl eines Sprechers und eines 
stellvertretenden Sprechers 
Herr Roßberg schlägt Herrn Hölscher als Ausschusssprecher vor, Herr Syga erklärt sich 
bereit, das Amt des stellvertretenden Ausschusssprechers zu übernehmen. Beide 
werden einstimmig gewählt. 
 
2. Erörterung des Arbeitsprogramms des Ausschusses 
Eingeladen hierzu: Herr Risch (SUBV)  
Ursächlich für die Installation des Ausschusses ist konkret die Diskussion um das 
ehemals geplante Abfallzwischenlager und die anstehende Umgestaltung und 
Weiterentwicklung des Könnecke Geländes.  
 
Der Ausschuss wird sich in den nächsten Monaten mit folgenden Themen befassen: 
Neufassung des Flächennutzungsplanes 
Aktualisierung der älteren Bebauungspläne 
Aufstellung des Verkehrsentwicklungsplanes Bremen 2025 
Umsetzung des Wohnungsbauprogrammes 
Entwicklung rund um das Könnecke-Gelände 
Weiterentwicklung der Hafengebiete 
Herr Risch sagt zu, dass SUBV mit dem Beirat über die Planverfahren  und einzelnen 
Planungen frühzeitig in Abstimmungen gehen wird.  
 
Im Ausschuss wird die anliegende Präsentation „Städtebauliches Leitbild Hemelingen“ 
vorgestellt. 
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Der Ausschuss wird als erstes mit Herrn Just und Herrn Flassig (SUBV) über den 
Verkehrsentwicklungsplan diskutieren 
 
Es folgt eine Sitzung mit Herrn Risch und Herrn Lecke-Lopatta (SUBV) zur 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes.  
 
Bis Februar 2013 wird SUBV Unterlagen zu den Bebauungsplänen mit tatsächlichen 
oder zu befürchtenden Nutzungskonflikten und Änderungsbedarfen  zusammenstellen 
die dann in einer Reihe von Sitzungen im Laufe des Jahres erörtert werden sollen. 
 
Daneben wird sich der Ausschuss mit Einzelprojekten wie Könneckegelände, Rennbahn, 
Trainingsbahn, Hafengrundstücke, Wohnungsbauflächen und -Projekten befassen. 
 
3. Verschiedenes 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
 
 
Gez. Höft    Gez. Hölscher   Gez. Dorer  
Vorsitzender    Sprecher    Schriftführer   
 
 
 
 
 
Liste der in Protokollen gebräuchlichen Abkürzungen: 
 
AGÖV   Arbeitsgemeinschaft öffentlicher Personennahverkehr 
ADFC   Allgemeiner Deutscher Fahrradclub 
AfSD   Amt für Soziale Dienste  
ASB   Arbeiter Samariter Bund 
ASV   Amt für Straßen und Verkehr 
BGH    Bürgerhaus 
BILL   Bürgerinitiative für lückenlosen Lärmschutz 
BSAG   Bremer Straßenbahn AG 
BVM   Bundesverkehrsministerium 
EHfuF   Ein Haus für unsere Freundschaft 
FA   Fachausschuss 
GIRL                        Geruchsimmissions-Richtlinie 
IB                             Immobilien Bremen 
KITA                         Kindertagesstätte 
KOA                         Koordinierung und Finanzen 
OA                           Ortsamt 
SfWAH  Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 
SUBV   Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 
UB   Umweltbetrieb Bremen 
ÖPNV   Öffentlicher Personen Nahverkehr 
VaJa   Verein zur Förderung akzeptierender Jugendarbeit 
VE   Vorhaben- und Erschließungsplan 
WIN   Wohnen in Nachbarschaften 
WOS    Wilhelm-Olbers-Schule  
 


